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,,Haus Seeblick" - ein Schmuckstück
am SChwafzen BUSCh -von Jürgen pump -

Nachdenr sich die Genreindc'r r.iter fiil die Plü-
ne der',.Alchitektensenreinschaft für Archi-
tektur und Städtebau (.{GA ) aus Boizenburg/
Lauenburg entschieden hatten. hielten sich
die Bauherren nicht n.rehr lan-{e mit der Von'e-
de auf. Es folgten die ersten Sicherun-qsarbei-
ten und die Entf'ernung einiger baufülli-ser
Anbauten. Ziel der Gesellschafi war es vor
allem. das Objekt vor dern Verf'all zu retten.

Zuvor aber sei noch einiges zur Historie des

Hauses sesagt:

Das Gebäude wurde im Jahre l9l2 clurch
Hauptrnann Gelbelals Villa..Strandheinr" für
ei-eene Zwecke errichtet. nachdem bereits inr
Jahre l9l0 in nördlichel Richtun-s ein Kur'-
haus clr.rrch Franz Fanterentstanden war. Doch
wührend des Ersten Weltkrieges verlorCelber
sein Leben und der Wein-qloßhändler Michae-
lis aus Wismar erwarb dieses Haus und nutzte
es als Sornmerresidenz.

Die Neuordnungsma[Snahmen nach denr
Zweiten Weltklieg ftihrten däzu. class clris

Haus in die Rechtsträgerschati der Konsuur-

-genossenschafi Rostock gelanete und es al:
Gaststätte mit Fremdenzimmern unter clenr

Nanren ,,Haus Seeblick" genutzt wurde.

Doclt -uriick Ltr Gcg,cttu'ut't:

Schwerpunkt bildete die Errichtuns eines An-
baues in westliche Richtun-9, damit die eld-lre-
schossi-9en Gastrononrie- und Fremdenziur-
rnerbereiche den lrer-rtigen Ansprüchen ent-
spleclrend elweitert werden konnten.

Dann stehen
danrit nacl'r

Fertigstellung
neben einern
S tranclgastrono-
niiebetrieb mit
cinern schönen
Gastlaum irr
seeseitigen
Verandri-
Anbau ein-
schliel]lich einer
vorgelagerten
Fleiterrasse
weiterhin zwei
Flemdenappar-
tements und
zwei Fremden-
zimmer für die
ganzjährige

Vermietung an Urlaubsciiste zur Verfügung.
Ansonsten wurden im Erd- und in den Ober-
und Dach-geschossen insgesamt I I Ferien-
wohnunsen errichtet. die als Eigentumswoh-
nungen -eedacht sind.

Durch den Gaststaittenbetrieb wird eirre har"rs-

interne Sauna--{nlasc- nrit Solarium sowie ein
zentraler \\'rischerar-rnr mit Waschmaschine
un d \\'r.rsc hc-t rock ner nr i tbe n i rtschaf tet.

Inr Bedarfsfallc- können zusritzlich Garagen
anseboten n erden. clie inr rlickwärtigen
Grundsttick inr Zusamnrenhang nrit den an-ee-

legten I3 PKW-Stellpllitzen errichtet w urden.

Das Althaus u urde konrplL'tt siuriert und
gleichzeitig den r.node rnen Ertirrclernissen ei-
nes Gaststaittenbetriebes bzu. inr Hinblick auf
eine WohnnutzLrnq ansepasst.

Nachdern irn Dezenrber 1999 nach nur
8-nronati-ger Bauzeit clas ..neue" H.\L S SEE-
BLICK seiner Bestimnrung überseben \\er-
den soll. könner-r sich Interessenten fi.ir den
Kar-rf einel Eigentumsu ohnung oder der An-
nrietunc einer Ferienwohnung. eines Urlaubs-
appilrtenrents oder eines Ferienzinrrlers ab
sofort an die Geschüftsfühlelin del Anla-qe.
Frlu \larerr Thulstrup, wenden.

Ein Blick in das Gastgebervelzeichnis cler

Insel fiir clas Jahr' 2000 lohnt sich. dort sind
niihere Infbrrlirtionen vermerkt.

LciL ltt re rspielt nril Erkertt. Bulkonot utrtl cittent vtrsescltattut Lutlcrt int Erclge-
sr'/ross l.st clas uettc Hnus vralrliclt eitt Blickfiut.q F oto : .1 ii rgc tr P utttp

Grußwort
des Bürger-
meisters
Liebe Einwolt-
ner von Poel,

liebe Leser des
Inselblattes!

Weihnachten steht vor der Tür. Mit
Weihnachten und der Adventszeit wer-
den allerdings auch hohe Anforderungen
an uns gestellt. Von allen Seiten werden
Arrsprüche auf unsere Zeitund Tatkraft,
auf unseren ldeenreichtum oder Geld-
beutel erhoben.
Weihnachten ist aber auch ein Fest, an
dern man 

-qerne 
dankt. Ich bedanke mich

bei all jenen, welche einmal mehr be-
müht waren. unseren Heimatort wieder
ein Stück voranzubringen, ihn nach
Mö-elichkeit noch lebenswerter zu ge-
stalten.
Viele Bürger leisten dazu, sei es in Ver-
einen oder sozialen Einrichtungen oder
anderen für das Gemeinwohl wichtigen
Institutionen, ihren Beitrag. Gestatten
Sie sich erst zufrieden zu sein. wenn alle
anderen zufrieden sind.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen
eine schöne vorweihnachtliche Zeit, Ih-
nen und Ihren Farnilien ein frohes Fest,
erholsame Feierta-ee sowie ein gutes
neues Jahr.
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EIN NEUES BUCH

Die Europäische Bibliothek in den Niederlanden kündigt
den fünften Band..Die InselPoel in alten Ansichten" fürden
Monat Dezenrber 1999 an. Fiir alle Poel-Liebhaber, die
etwas aus der Geschichte der Insel erfahren möchten sicher
eine erfreuliche Nachricht.

Das Buch ist wie üblich in allen Wismarer Buchhandlungen
erhältlich. Auf der Insel Poel wird es im ..lv{albuch'' und in
der Galerie ..lnselstuw" zu haben sein.

Der Autor Jtir-sen Pump üben'ascht wieder nrit seltenen
Fotos aus der Vergangenheit der Insel Poel. Besonclers

helvorzuheben ist dieses Mal die enveiterte und tieferürrdi-
ge textliche Erfhssung. I\,lanch ein Alteingesessener uird sich wohl an

Iängst Vergessenes erinnern können. andere werden \\'ie(ler erstaunt sein.
wie es dazunral auf der Insel zuging.

Del Einband dieses Buches zeigt eine Darstellung cles Poeler Dammes mit
seinem Baumbestitnd uncl seiner Brücke in dr-n 3()-cl Jaht'ett. Itn Inrrent des

Bandes erfährt der Leser u. a. dann etuus tibel den Bau der StraLle und
seiner Brücke auf derl Poeler Damnr. die Seegrastrergr.rng in Flihrdorl'. tibe r
Schauerliches vom Brand der Miihle. iiber Poeler Krankenschrvestett.t uttcl

Hebanrnren. clen Besuch des Herzog-Re-senten Johann Albrecht irn Jahre

1900, über Aale ar-rf der Wiischele ine und u'ie sie blaun -eemacl.tt wurclen.
von der Rekonstruierung des Kirchclorfer Haf'errs ur.tcl seinetr Projektanten
uncl Baur.neister. vom el'stell Bademeister der Insel. i-ibel Stururtluten irncl

deren velheerende Auswirkun-gen, von den ersten Poelcr Lehrern. iiber die
Postdar.nen mit ihren Fahrriidern. von den lnselbiickcrn. iitrer den Konsutn
und cler Handelsorganisation (HO), etwas tiber clen Bau clcr Kirchdolltr
Werfi und den Bootsbau. vom Poelel Gotteshaus nrit sc'irten Clocken uncl

der Orgel, i-iber clen Feuerwagen irl ..Plstolentcich". iibcr Poc'lel Rarlfah-
rer. die Insel-Gendarnten. clie auch hoch zu Ro:: \lis:ctrite r iurlcinen
clurften. tiber Wasservelsolguns auf Eisenriirlern. r orr FLilirrrilschcn nlch
Lan-eenwelcler. über Fischer. clie clcn Strancl urngrtLbert. rlc'n In:cl-LeLtchl-
ttirmen und. und. und.

Der Leser clarf auf cliese Neuerscheinun-q getrost rr ieclcr'-rcspannt sein.

GV-SITZUNG
Die nZichste und letzte öffentliche Gemeindeverhetersilzung in cliesem

Jahr findet arn 13. Dezember 1999 urn lt).00 Uhr in den Räuruen des

Gemeinde-Zentrurns l-l in Kirchdorf statt.

Hierzu sincl alle Poelcr und Giiste herzlich eingeladcn.

Su L',<t' lu rt lt (l\ -\ t tr'.r tc I r t' t'

BI,I i'I'SPI.]NDF]

l)as DeLrtsche Rote Kreuz gitrt ftir clen 1.5.11.199t) in der Kir-chrlorlcr
RcalschLrle von 14.(X) bis llJ.00 Llhl clen niichstcrt Blul:pcn(letcrnrin
l-rekur.u.tl.

Allc Gesunden irn Altel von l8 bis 6ti Jahre werdcn gebcten. siclr daran zu

bet!'iligcn. Lrnr clic' Kliniken und unrbulunten Arztpl'axcn nril gcntigerrtl
Blutpraiparillen versofgen zu kijnncn.

UNSI'R (; AR'I'F]N'I'IPP
Laub als Winterlnulch
Nr-rn liegt es fast iiberall urrten: chs Laub unsclc-r'Obstbiiunre. Uncl die
irrmer neue Frage ist. wohin clanrit'l Wenn cler Korlposthaut'en nicht clie
Menge lirsst, so sollte n Stauclen uncl Sttiuchcr eingcbettet * elden. Sollen
Möhren inr Boderr tiberwintern. so hiilt eine Laubschicht clen Frost ab uncl

crnöglicht eine Ernte auch im Winter. Auch die Erclbeeren kijnnen eine
Wintelnrulchclecke in der Reihe cut vertra-gen.

Planen S ie ein Hochbeet anzr"rlegen. ist clas Laub eine ideale Grundlage. Ein
Laubhauf'en an geschlitzter Stelle. kann zum Winterquartier fiir den l-cel
welden. Unter die Hecke sehal'kt. kann allerlci Gctie-r hier -eut iiberwintern
und ist Nahrun-s flir die zr-rriickkehrenden Singvösel irn Friihjahr.

Dcr Gurtutyot sttttul
VOR(;ESTELLT
Die Fortf ührung cles Bauvorhabens ,.Lotsenhaus" in Tir.r.rr.nendorf u,urcle in
der öffentlichen Gemeindevertretersitzung am 25. I0. I999 voni Architek-
ten vorgestel lt. Aus seinen Erläuterungen war zu erf'ahren, dass der Putzbau
Ortsein-9an-9 linke Seite abgerissen werden soll. Dafür sind fünf neue
Häuser rnit insgesamt l6 Wohneinheiten und einem Park geplant. Es sind
Ferienwohnungen und Wohnungen zur Dauermiete vor-eesehen.

öö0ö Inselrundblick 0ööö
NEUESTER STAND
Zum neuesten Stand des Bauvorhabens Sanitiir - uncl Haf-enmeistergebär,rde

sowie Fischereigerütehäuser war in der öff entlichen Gen-reinclevertretersit-
zlurs tm 25.10. 1999 Folgendes zu erfathren:

..Wie beleits auf der Gemeindevertretersitzung anr l-3.09. 1999 berichtet
uurcle . war der Antrag auf Fördernrittel gestellt uorden. Dieser Antrag
u urcle Mitte September dahingehend -geilndert. unr die nlcl.t Aussage cies

Lanclrl ir-tschaftsministeriums noch in diesem Jahr fliel.lt'nclen Fördernrittel
zr-l nutzcn. Nun gehen wir wieder auf den alten Antra-e. clel etrvas moclifi-
ziert *erden muss. zurück.
Diese Antrai-qe sind schrrellstens zu stellen, weil das Förderprogramrn
PESCA in diesen'r Jahr auslär.rft und auch die Förderun-s über das FIAF int
Jahr 2000 wahlscheinlich nicht mehr 90 Plozent sein wird. Sornit ist die
Chance gegeben. nil clem Bau inr Jahre 2000 zir beginnen."

ERSTAUNI,ICH
Olt rckortlrt'rtldt ItIi': rttlt'r triL lrr.

lrr.r.ilir rr il t' i t t n tt I tlu lt i t t gL'.st t I I t.

.\uf jt'Jt'rt Full uhcr .:irttl Llic.tt'
KuttollL'lrt itt tlur Hcitrdt'tt dt'.s
(l t t I lv i t -t' t H o ltltt gü rttt c rs E rt t st

7-ltt'qIar uttficrgeu'öhttlit lt gt ofi.
Irttttrcrltirt l'sriugt diL' ,grö[.)rc dcr
r()t(n Ktt()llcn 981 Gruntnt uu.f

die lVuu,qt.

Kottttttt,ttIut t tttt Et'tt.st T'Itt.gIt:t :

..Du,t t t'it ltt liir tlrcirtttrl .llit-
tu,g!" Ftttu; Btigittc .\'ttgcl

,\'it lt rtrrr irt Kirrlnhtft L'ri1.\tu'lri 5('/?(ll.\lr't'ttt'.s. t\Lu lt tlcr Gu.ttt ottttrrt Ilghtrt
'[ö1tpcrrcr.stlü)rtt 

.sL,irt,\r lrt'.st'ttitt(ittlltrit-uritcirtt't.ulrtirtL'rtI'-cl,lsttirrnttrtrt'r'.

ZUR FREUDE DER BEWOHNI,]R

Bis vor kur:cnt.f'iiltrte ciu gu'öhttliclter Luttclv'cg, tlttrtlt dur uönllichatrTeil
tlcr Ortsclruft Gollwit:. Nutr al'ser u'urtle int Not'enrbcr dieses.lultres cinc
ItiihscIt gepllustcrtc Sttuf.lc.t't'r'tig gestcIIt.

F-I\L, \IAL ER E\TSTEHT
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F,RS'I'\,IALS EINE STRASSE

\!t( lt Lli(' .llult ltort't Eitttttltrtct ltdttut (it trrtd :rrt f t L,trrlc. Att.r iltrt,nt
ltrrLlt t,'4 rttrrtlc lurtk ltr l:ijrtlcrntitt(l t ottt ,Itttt .fiir Ltrrrtln irt.st ltuf t t'irtc
: L I t ii t t t' B i I t r rrtt' t t.\' I t'u fia.

ll F.( ; t"l'AC H'l'Lr N( ;

Zut Beslltachtung tlcl Pflanzarbt'ite n zunr Slnrl.ie nlrlu Kirchrloll-Schu tr-
zer Busch heißt es:

..ZtisLlrL'rt dtr (icttt(irttlc tunl dt'ilr Pt'luü ltt'triL'lt kt)nilt( ilt,t lt L.iil(
Eirtil:,trrt.t, [iltcr dic L:r'.sLrt ltrrt tlc.r .:t ltlL', lttt rt ZLt.sttrrttlt'.: Ll(r Plldtl-(tt

c r t t' i c I t t tt t' rd c tt. D u ru trll t i tt tr t r nl t t i r t G t t I u t I t tt t ltt'.s t L I I t.

lnzrvischen hat tlc'r Gutachter arl 2. Novemtrer Ploben gezosen: rlus

Ergebnis lie,st noch nicht vor.

\ E Ti B A U I.] I N F] S I, A N D WI RT S C H A FT LI C H I.] N B E'T R I E B E S

Wie bereits in dcr Novenrberausgabe des PIB nrit-uc-teilt wulcle. hat clie

Genreindevertretung den Nerlbau eines lanclil,irtschaftlichen Betlicbcs in
Fiilr rdorf: Hof Lrm l 3.09. I 999 flil clen vonr B auh t-r'rcrr volst-se hencn Stand-
ort abgelehut.

Die Gemeinclevertretun-q hat rlit Schreiberr ronr ll. Septenrlrcr- l9t)t)
betrr-l't'encle Ministeriert sowie cleu Landkleis \olrlte:tnrc'cklcnlrurq uncl

Natulschutzbehördcn um Untersttitzun-q gcbr'tcn. unr (Ll\ BaLrr orhubcn
niiher un den ehenraligen Hol lrerarrzuf tihlen.

F'ERIENWoHNANI-A(;E TIMMENDORF
Zurn Neubau einer Ferienuohnanlage rnit 27 Wohneinheiten in Tinmen-
doll'(B-PIanNr. lJ..Sonclergetric'tFerienri,ohnurrgcn-firnmenclolf"')riur-
cle cler Genrcindcvcru altur.r,g vonr Bauorclnungsanrt irr Glcvesmiihlen nrit
clcnrSchleibenr'on6.Ausr"rst lclc)9nritgr'teilt.clasrr-r'susteEirrvelnehnren
fiir cias o. g. Vorhaben nochnrals kurzlristig zu titrcrclenkcn. cla clurch cin
r-echtswirlri-ues Versagen enorme Kosterr auf riit- Gcnrcindc zukorlrlen
kiinncn.

GENEHMI(;'I'
Eine ABM-Krati fiil clie Datenerflssung von Se-r'grls sori ie zs ei ABM-
StL'llcn fiir die Bctrcuung inr Seniorcrrr.'erein qur-clcn ronr Altrcilslnrt
scnc-hnr i.{rI.

An s citcrcr.r AB M-Plo.jcktcn u'ircl qc'albeitet.

F,\TLASl'UNG
Be schlossen haben clie Gcmeindeverteter anr 25.10. 1999 die Feststellung
clcs Jahresabschlusses. cier Elgebnisvelwendun_s und die Entlastung des

Werkleiters des Eigc-nbetriebes Kurvelwaltung cler Insel Poc-l ftil clas

Ceschiifisjahl 1998.

.I,\HRESRECHNT]N(;
Rcchenschaft le-ete die Kiimmerin del Gemeindeverwaltung Irrsel Poel
u iihrencl clel ciffentlichen Gerneindevertretelsitzlrng am 25. 10. 1999 ab.
D i e Cenrei ndevertreter beschl ossen ei nstinr m i-e

l . clie aul-eef iihfl en überplannrüfSigen unci außerplanrliißigen Ausgaben
zur Haushaltsrechnung I99ti

2. die Jahresrechnun_e 1998

-1. dic Errtlastung des Bürgenneislers.

BAU DER FAHRDORFER BRÜCKE
Das Straßenbauamt Schwerin infbnnierte die Gerreindeverwaltung Insel
Poel übel den Bau der Fährdorf'er Brücke im Herbst 2000. Mit dem Bau der
Brticke werden auch gleichzeiti-e die Arbeiten ftir den Radweg von Ström-
kendorf bis Fährdorf in AngrifT genornmen. Hierfür erfbl-ete bereits am
5. November 1999 die Anlaufberatuns.

RESIDENZ A]VI YACHTHAFEN
Zul u,r'iteren Bebauung..Resiclenz arn Yachthaf'err" in Kilchclorf ertirlgte
anr 16. 10.1999 eine Ri.icksprache mit Flau Homann-Trieps. Sie sieht
keine lcchtlichc M0glichkeit. die Bebauung zr-r sloppen. rrur eine Nut-
zunssLurtersagung der acht Wohnungseiuheiten rviile durch clen Lancl-
kr.cis NWIVI niüglich. Die Genreincle lnscl Poel hat clcn Lanclkreis NWM
nrit einern Schrciben vt'rr.n 27. 10. 1999 zunr Harrcleln uncl Tiitigwerdcn
au fge lir rtlcrt.

,\'tut l';cgurtrtcrr int .llortttt .\ ot t'rttltct' lt)99 crstt' Griittdttttgsurbcitcrt
t' i t t t' t t t tt t' t t r' t t G t' ltti t ul t u tr t H Ltl c t t.

\ELIE PARKPI,A'I'ZE

EIvttr:clut rtcttc Purkpltit:c cnt.\t(lrcn uttt Wttltrrgebict lTucLelbarg irt

Kirt lulrtrl (Eirtrrttlitttlrut,q ll i.srrtur.sL ltt' Srrt(:iciFrit'dlttl') ittt Atjtrttg, tlct
Kontrtttrttt,. ,\tr.sfiiltruulc r B ctt ielt ist diL' ainlrt,inri.sc ltL' Buulit'ntu Böltruc urrs

ll citt'rulorf.

ENDI-ICH I.,IN HAUSCHEN

Eitt Missstttrtrl ist t'rrdliclt bascirigt. Auf Itritiatite das Kinhtlott'er Kurl
Mirovr entstrttrtl trul tlenr alten Frietlhol gegcniiber dem Genrcintle-Zen-
trunt int Monat Novcntbcr 1999 cin kleiues Häustlrcn, clas der Unterhrin-
grrttg t'ott Gcrütscltut''teu tlieneu soIl.

Tutkräf'tig :ugepuckt huheu hierbei Murtin Schnrullowski, Gtittthcr Luat:
tt tul H c I ttt trt K ö1t rt ic k.
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WIE HEINZEI,MANNCHEN

W ic uufgare ilrta H ein:clntittttt ltcn ltabcrt sit lt lticr tlic klcirtut N uclr.r trchs-

Poe ler.filir cine Bttslclstrul.ie rtrttcr AttleitiltIg, t'ott Kcrstitt Mttat rttit iltretr
M a larkitte I n versu nuru' I t.

Geplant ist ein Weihnachtsbasar in den Räurnlichkeiten cler Pizzeria inr

Gemeinde-Zentrum am 4. Dezember 1999 ab 9.00 Uhr. Die Geschlifisfüh-
run-e stellt die Räurre kostenlos zrrr Verfligung.
Alle gebastelten Sachen können erworben wercletr: der Erlös soll für
Spielzeug und Kutschfahrten Verwendung finden.

Das eherrali-ee Instituts-qebiilrde fiir Ol- r.rnd Futtelpllarrzettziichtung itr

Malchow wurde im Jahle 199-i i'on clcr HochschLrle \\'istrtitr iibertrt-rntrtrett.

seit dent Helbst 1998 claltn zut.t.t Teil entkernt (Straljerrseite) ullcl s ird zttr

Zeit zu einenr r.nodernen Laborkomplex ur.ngebaut. Nach Ferti-gstellung ini
Mürz 2000 wird in Malchow ktintiig in den Fächern Mikrobiolo-sie.
Biotechnolo-tie und im Fach Nachwacl'rsende Rohstofte gelehrt.

Wie Prof. Dr. Horst Gerath betont. ist del Olt Malchow ntit derl neuert Sitz
der Hochschr.rle. cler Saatzucht Hans Lembke. der Prophyta (biologischer

Pflanzenschutz) und clel Genbank (Kultr-rrptlanzenbank) zu einent becleu-

tenden Wissensstirndort herangew'achsen. Hier irn Bilcl haben clie Bauleute

das Gebäude gegen Wincl und Wetter ntit Folie geschlitzt.

Anordnung über das Abbrennen von Feueru'erks'
körpern der Klasse II anlässlich des Jahreswechsels
Aufgrund des 

"s 
2.1 Abs. 2 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffge-

setz (Spreng V) r'orn 31.01.1991 (B(;Bl. I S. 169) in der derzeitigen
Fassung in Verbindung mit der Verordnung zur Regelung von Zustän-
digkeiten auf dem Gebiet des Sprengstoffrechts (Zustäncligkeits VO-
Sprengstoffgesetz) vom 04.08.1992 (GS M-V Gl. Nr.2200'l-71)wird
Folgendes angeordnet:
I. ln den kleisangehöriger-r Städten. Gerneinden und Oltsteiletr des Land-
kreises Nordwestn-recklr-rng ist es aus Gründen der Brarrd-eetahr am 3l.l2.
und anr 0 L0 L des jeweiligen Jahres verboten:

L im Umkreis vorr 150 Metern urn brand-eefährdete Objekte lreetgedeckte
Gebüude, Holzla-qer) Raketen und sogenannte ..Römische Lichter"
abzubrennen.

2. irn Umkreis von -50 Metern unr brandgefährdete Objekte (reet-eedeckte

Gebäude, Holzlager) Kanonenschläge. Knallfrösche und sonsti-ee Feu-
erwerkskörper der Klasse II abzubrennen,

3. pyrotechnischeGegenstände in unrnittelbarerNähevon Kirchen. Kranken-
häusem, Kir-rder- und Altenheimen abzubrennen.

Hinu,eise: Zuwiderhandlungen -qegen diese Verbote -eelten als Ordnun-es-

widrigkeiten gernäß $ 46 Spreng V und sind mit Geldbußen bis zu

zehntausend Deutsche Mark bedroht.

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II sind durch eitren entsprechen-
den Aufdruck aufder Verpackun-g deutlich erkennbar (dazu gehören unter
anderem Raketen aller Art, Knallfrösche, Kanonenschlä-ee und dür'fen an

Personen unter l8 Jahren nicht abge-eeben werden.

IL Diese Anordnung trin mit dem Tage ihrer Veröfl'entlichun-s in Kraft.

NF],tJER LABORKOMPLEX

Kirchdorf. den 0l.l 1.1999 W a I t I s I B [i r ge rnt c i.st c t

,f-,ichtbildnerie" von Brigitte Nagel
Faszinierende Foto-Ausstellung im Poeler Heinratmuseum

- von Jürgen PumP -
Wer glaubt, das Foto-srafielen wäre heutzutage ein Kinderspiel. del hat

sich getäuscht. Nicht alles bewälti-et die Technik. und es gehört schon

eine gehöri-ee Portion Feingef ühl und vor allern ein -euter 
Blick ftir das

Detail dazu. sollen änsehenswerte Fotos entstehen.

Betia-et man Brigitte Nagel danach. was sie motiviert, so erkliirt sie

schlicht: ..Mein Antrieb ist die Freude am selbstangef'erti-eten Bildl"
Und sie betont weiter: ..Es -eibt kein anderes Mittel der Technik, so

schnell und leicht Eindrticke einzLrfangen. E,s ist aber alles andere. als

ein nriiheloses Elhaschen von Effekten!

Betrachtet nlan nun die tbtoglafischen Kunstwerke von Bri-eitte Nagel,
so ri ircl deutlich. c'las ..Wie" ist airsschlaggebend trnd es ist beileibe
keinc oberflächliche Spielc-rci. Folglich: e s tentigt nicht. einen zrtver-

liissigen Apparat zu b.-sitzen trnd rr ilcl clrauflos zu klripsel-r!

Auf diesen Gedartken kottrtttt schlir-lilich ruclr kr-itrer. wenn et'die
beeindrr-rckenden und iir,rLlerst aLrssagcktltiigetr Fotos It-tit ilrt'cn künst-

lerischen Werten betlachtel Dennoch. Bligitte \agel begleifi sich

nicht als Profitbtografin. nein. sie sieht sich als ..lbtograf ierendc

Spaziergiingelin". clie neben cler Katrtela auch die nöti-se ..Ruhe" mit
sich tliigt. Ohnc Tennindrr.rck erfasst sie bei ihren Wanderun-uen Dinge.

an clie rnanch e in lrrdeler achtlos voriiber -geht.

Seit clenr Jahrc lc)9-l
tlat Brigitte \agr-l
clstrnals nrit ihrcn
Bilclcrn an die Öfttnt-
lichk.'it. clic' nicht Itur
l-retlachtet. sonclern
auch kliuflich et'u'or'-
ben uerden k(innen.
So kann der Interes-
sierte u. a. ar"rch preis-
welte und wundet'-
schöne Kalendel im
Format von li r lll
r-nit nach Hause rreh-
nten.

Nchnren Sie sich doch
einnral clie Zeit. um
sich im Poeler Hei-
nratn.ruseurn neben
anderen Din-een auch
nach den wuncler-
schönen Fotos umzu-
sehen. Ich habe den
Mr.rnd sicher nicht zu
voll genon-tt-nctr.

Ntrr cittL'.t lar viclut Fotos. un dL'rtt'tt rrttttt rtit ltl
so rtltrtt' ttcitct cs toriiber,qcltt.

AB tEN
BESTATTUNGS/NS TITI]T

ERD., F EU ER. U ND U RN EN -SEEBEST ANU NG EN

UBERFUHRUNGEN IM IN-UND AUSLAND

ER LED IG IJ N G D ER F ORM ALIT ÄTEN

BEST AN U N G S -V O R S O RG E. R EG E LU N G EN

Schweriner Straße 23 .23970 Wismar
,', Telefor (-0- 38 49 76,ffi + 76 3,A,-9,1-" .

Teläfbn.aa.+.hts ena.adn [0 38 4]] Äfr ,3.?,4:]
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S lp a-t R rglN/

Liebe Schülerinnen und Schüler der
Klassen I bis 4!

Ich bedanke mich für'euren originellen Beitra-s in der ..Spurensuche" des

Inselblattes. Eini,ee von euch haben mitbekommen. dass ich vor Ort war,
urn die Möglichkeiten zur Besserung des Schulhofes zu erkunden. Wenn
auch das Geld in der Gemeindekasse, wie von euch erkannt. knapp
bemessen ist, wird doch einiges zu machen sein.

Zunächst denken wildaran. eine betonierte Fläche von ca. 120Quadrat-
metern östlich des Schulgebäudes auf)unehmen und rnit Sand wieder
aufzufüllen. Die beschädigten Betonflächen sollen ausgebessert und vor
dem Haupteingang ein paar Bänke aufgestellt werden. Dieses könnte im
Frühjahr 2000 realisiert werden.

Ich hoff'e, liebe Schüler, dass nach der Durchführung der MafJnahrnen euch
das Herumtollen auf dem Pausenhof wieder mehr Spaß machen wird.

eLrer B iirgerntei ste r D i ete r W ahl s

w e i h n a c hts z e i t @m ffi*HS"
Zur Weihnachtszeit uns Freude machen

all die vielen schönen Sachen.
Der Weihnachtsmann packt sehr viel aus,

er kam auch gerade noch so ins Haus.

Thomas Willmer schrieb diesen Vers mit 1 1 Jahren.

. 1999 wurde vonr ABM-Stützpunkt in
.'i,.r.,".. - _ p Voriverk ein 800-Liter-Wasserfäss ent-

rvendet. Der Genreinde etrtstand ein Scha- -
';, den von 1000.- DM. Bishel konnte keint' 

Till\ er(liie htigel ermittelt werden.
. Zwischen Fiihrdorf undGroß-Strömkendorfereignete sich am,
18. Oktobcr 1999 ein Verkehrsunfall.

i,:
I
lf

Ein in Richtr.rng Flihrdolf fahrender PKW wulde von einel.t.t entge-qen-

kon.urenden Transpoltel seitlich berührt. Der Velursacher befuhr teilweise
die Mitte und linke StralSenseite und setzte ohne anzuhalten seine Fahrt fbrt.
Durch Mitteilungen von irutr.nerksarren Bürgern konnte der Fahrer auf der
Insel Poel elnittelt u'erclen. El muss sich nun we-sen Unfällf'lucht verant-
\\ oIterl.
. In der Zeit vom 22. bis zunr l-5. Oktober wurdetr in Malchow von bisher
unbekannten Taitern etwa 20 Tonrren Kies entwenclet. Der Kies tnuss ntit
e inem Radl a-gel abtransport iert worclen se i u.

Die Ernrittlungen tlzruern noch an.
. Am l. Novenrbel 1999 ereignete sicli gegen 13.00 Uhr in der Kurve
zwischen cler Poeler Brücke und GrolS-Strörnkendorf ein Velkehrsunfall.
Der Fahrer eines Opel Calibra kam in der Rechtskurve aus Richtung
Fiihrdolf komnrend nach links von der Fahrbahn ab. Der PKW überschlug
sich mehrmals und kam r.rach etu,a I 00 Metern wieder auf den Rüdern irr den

Salzwiesen zunr Steherr.

Der Fahrer des Opel saf3 noch angeschnallt auf dem Fahrersitz. als erste

Helf-er eintrat'en. El kam zur Übelri achung in das Klankenhaus Wisrnar.
Beim Fahrer wurde Alkoholgeruch bemerkt. so dass eine Blutprobe ange-
ordnet wurde. Der Führerschein wurde beschla-enahmt.

Zeugen berichteten. dass der Fahrel durch auffälliges Fahren auf sich
iruthrerksar.n machte. Er wird sich nun auch wegen Gefährdung des Stra-
Iienr erkehls \ elantworten müssen.

Teufcl Alkoltol lässt tticht nrit
sit'h spt4l3ctt und cr lcistcte irr clia-
senr Ftrll gurt:c Arbait. Fa:it:
Ncben Krutrkenhausutjentlrult
fiir dan Fuhrer uuclt ttoclt Total-
sc lru de tt u ttt F u lt t': e t t,?,.

. In der Zeit vom l I . zunr I 2. November 1999 wurde in die Realschule in
Kirchdorf ein-qebrochen. Die Täter hebelten das Fenstel der Schulküche
auf und entwencleten Milch. Festgestellt wulde, dass der Sachschadert

höher lie-et als der Wert des gestohlenen Gutes.
. In der Zeit vom l2. zum l-3. Novembet 1999 wurde erneut in die Schule
eingehrochen. Dieses Mal -eelangten die/der Täter in das Sekretariat. Dort
wurden zrvei Disketten des Schuljahres 1999/2000 entwendet. Die älteren
Disketten blieben verschont: selbst die teure Elektronik.

Auf den gestohlenen Disketten waren die aktuellen Schulverweise gespei-
chert. Aber kein Grund zur Freude für die Täter, die Verweise sind noch
anderweitig gespeichelt. Für' Hinweise der Bürger zu den un-eeklärten
Fiillen ist die Polizei irnnter dankbar.

Da &ua*a /24 ?ddp? 
"attSzr'paa*r'to 

atüaaalztt a//a&

ta,utoluztt4 der, qtu4l e*c /aAälteäa. We4za&14/1/1.
Dat' i d, P ol i;einrc i stet'

2:6

1:4

0:l
5:0

0:4

2:0

Sport @ aktuell
I. Männermannschall

06. I l. Grabower FC : Poeler SV

13, I l. Lübzer SV : Poeler SV

20.I l. Poeler SV I : Grün-Gold Güstrow

II. Männermannschaft

07.1 l . Poeler SV : Gadebusch II
13.11. Pos Wismar: Poeler SV

A-Junioren

06.11. FC Anker Wismar: Poeler SV

C-Junioren

07. I 1. Poeler SV : Wittenburger SV

14.1 l. Poeler SV : FC Eintracht Schwerin

4:l
5:2

0:2

0:2

2:I

l:0

D-Junioren

06. I l. TSG Gadebusch II : Poeler SV

I 3. I I . Poeler SV : Mallentiner SV

E-Junioren

07. I l. Poeler SV : Neuburger SV

I 3. I I . FC Bad Kleinen : Poeler SV

Freundschaftsspiel am l4.l L
B-JuniorenMädchen

Poeler SV : MSV Lübstorf 0:9
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein
Adr ( t t t.\.g ( ) t t ( s (l i c r t s t t' :

Die Gottesciienste an clert Adventssonnta.qen
(5.12. 11.12..19.12.) finden jeweils unr

10.00 Uhr inr geheizten Ceureitrcierauttl cles

Pfirrrharlses ( Mörvenrvet 9 ) stalt.

W c i lt nu c I tt sgo I I a.ul i e t t s tc :

Die Christvesper arr Heiligen Aberrd fincL-t

wie -eewohnt unr 16.00 Uhr in cler Poeler
Kilcl're statt. Die Kirche wircl ca l-5.()0 Uhr
geöftnet. Der Festgottesdienst atlr l. Weih-
nachtsl'eiertag (25. I 2. ) finclet um l 0.00 Uht
in der Kirche slatt (beheizte Bainke!).

De r Fe st g otte scl i e n st at.t.t l. We i lr n ac h t st-e i e r-

tag (26. 12.)findet um l0.00 Uhr inr gehciz
ten Genreindet'autn cles Pfitrt'hatrsc's statt.

.l u lrc sv't' t l t.s t' I !, ( ) t I ( sd i c t t.\ I ( :

Silvester' (31. 12.) um l-1.00 Uhl bcsinnlichc
Jahreswechsehndacht im Pfarrhitus. Unt
23.30 Uhr Abschiecl von 1999 und Eintritt irr

clas letzle Jahr des 20. Jahlhurrclelts mit Ge-
bet und Segen inr weihnachtlicl'ren Kerzen-
schein in der Pocler Kirche.

Keiu Gottesdienst. Erster Gottesclienst int
Jahr 2000 nach Christi Geburt rtri Sotrntag.
dem 2. Januar 2000. um l0.00 Uhr inr ge-

heizten Gemeinderaut.t.t des Plarrhauscs.

Atlt utI s uuc hnt i ttu gc :

N{ittwoch. den 1.12.. den 8.12. uncl l5.ll.
unr 14.00 Uhl inr Hause Brunnenstt'. -5.

Bitte Gebiick mitbringen!

Kirt ltg,cld:

Viele haben ihr Kirchgeld 1999 schon be-
zahlt. lhnen sei an clieser Stelle helzlich
gedankt. Mancher ist noch nicht dazu ge-

komr.nen. Er sollte clen letzten Monat des

Jahres nicht vorüber gehen lassert. ohne sei-
nen Beitra-e zur kirchlichen Arbeit in unserer
Inselgerneir-rde geleistet zu hnben. Barzah-
lungen werden in den Sprechzeiten int Pfarr-
haus angenornmen. Ebenso sind Einzahlun-
gen auf das Konto der Kirchgemeinde nrö-u-

lich: Konto-Nr. 3324303. BLZ I 306 I 078 bei
der Volks- und RaifTeisenbank eG Wismar.

Ein frohes und
gesegnetes

Weihnachtsfest
und ein gutes neues

/ahr 2000 utünschen
allen Poelern

Pastor Gliier urrcl Frau

Herbstliche Chorfahrt
Del Poelel Kirchenchol uttternitllult alle
Jahre eine gröf.lere Wochenendfahrt. Dieses

Mal fancl sic irn Novembel statt. Ihr Ziel
war Drmnt bei Palchini. Dort dient das

umgebaute und stark r.nodernisierte Pfarr-
haus seit viclen Jahlert als Ta-eungsheinl.
insbesclndele l'tir die kirchliclre Jugendar-
beit.

Die Fahrt uurcle dltrch herrlich sonniges
Herbstrrettet' be-tünstigt. Erstes Ziel war

Sternberg. Der'.iunge Ortspastor Tom Ogil-
vie elliiLrterte r.rns geschichtskundig das rie-
si-ce Genralrle in der Eirt,gangshalle. Es erin-
nert an clie endgiilti-le Einfi.ihlur.rg der Re-

fornation in Mecklenbulg durch den

Lancltag an ciel Sagsdort-er Warttowbrücke
ror J50 Jahren. Bei kr-rrzem Singen im Al-
tarraum erlebten u'il die n underbare Akus-
tik clieser Kirche. Der z'"ieite Tag machte
bei einem Waldspaziergang durch dichterl
Nebel bewr.rsst: der i\over.ttber heißt mit
Recht Nebehnond. Ein Ar-rsflu-u an Nach-
mittag fi.ihrte r-rns in die sorgtältig restiltl-
rierte BLrlg vou Nelrstildt-Glewe. Das irrte-
ressante But'gtt'tttsettttt enthie lt tt. a. cine
kleine Abteilun-s mit DDR-E,inzelhc'iten
cler' 50-er Jahre. Das Singen int hallenden
Tr.rnnsaal rnitchte urts Freucie. Ein Seiten-
blick galt rlen ebertfalls servisserthaft er-

neLlertc-n Schloss. Es u urtle lrar-rlich begon-
neu von denr holliinrlischert Architekten
Gert Evert Piloot. clent Erbatrel auch des

Luthers bekanntes Weihnachtslied,.Vor.n
Hirnnrel hoch. cla kotnm ich her" schließt
r-r-rit clen Wolten .. uucl sin-let urts solch neues

Jahr". Daraus fblgern n ir ntit Recht: für
Luther be-gann clas ttelte Jahr tticht el'st anl

l. Januar. sortclern schon nrit dem Weih-
nachtsf'est. Jesus GebLrrt nar fi-ir ihn und

viele anclere so wichtig. dass sie rrit dern

Geburtsf'est Jesu das neue Jühr begann.

Lr-rthers Eintreten für das Weihnachtsf'est
als Jahresanftrn-s gleicht einer Entschei-
dung. die 1000 Jahre vor ihm eill arrderer
getrof-fen hat. Der gelehrte römische Abt
DionysiLrs Exiguus hatte durch eifiige histo-
rische Forschung, durch Vergleichen alter
Berichte und ihrer Zeitan-qaben das Datum
der Geburt Jesu herausgefunden und zun.l

Anfang einel neuen Zeitrechnung gernacht.

Die heuti-ee Forschun-e setzt Jesu Geburt
wenige Jahre fiüher. Für die damalige Zeit
war die Entscheidung des Abtes eine er-

Der I ,[k c,r]irui

Der Nikolaus bringt süße Sachen, Ein Schuh gefültt mit schönen Sachen,

die Kinder finden es zum Lachen. bringtjedes Herz zum Lachen.

Aber er war dieses Jahr schon da Nächstes Jahr kommt der Nikolaus
und das ist wirklich wahr. wieder aus seinem schönen Haus.

Dieses Gedicht schrieb Robert Sevbold mit I I Jahren.

Poeler Sclrlosses. Ein GlanzpLrrtkt des Arrs-
llugs war der Besuch cler Palatnentenwet'k-
statt des Sti f tes Beth lehent/Ltrdlvigslust.
Dort werden eindlr.rcksvolle Altar'- urlci

Kanzelbehiinge vorwiegentl in Webarbeit
an-ref'ertigt.

Der clritte und letzte Tag bracl.rte den Hijhe-
punkt. clie musikalische Miniirkung irrl
Gottesclienst in Spornitz. Die in Spornitz
tagencle mecklenburgische Landessvnode.
das Kirchenpat'lat'nent, nirltt-tt an ciieset-t-t

Gotte sclienst teil. Die Predigt hielt cier ante-

likanischc' Biscliof Callon Hüllouar'. Et'

tunterzeichnete bei dieser Gelegertheit zu-
sarrlren nrit unseretrr Landesbischof Her-
rnann Beste einen Partnerschafist erträ,9.

Die Ostseezeitr.rng berichtete bereits kr.rrz

darüber.

Geistliche uncl rieltliche Gesiinge. kr.rrz-

weilige und spanneticle Spiele art detr Aberl-
den schufen ansteckencle Friihlichkeit bis irt

die Nächte hir.rein. Gesurrs.-tt nrtrclc ltttch

ar.rf der Rückfhhrt.

Die Parchirner St.-Georgen-Kirche bot An-
lass zu einern kurzen Halt. aLrch sie ist eitre

Kilche mit eindrr-rcksvoller AkLrstik. Be-
schwingt dLrrch all diese Erlebnisse rrurde
iur Bus u'eiter-gesungert. Das letzte Lied
r crklang airf dern Parkplatz vor detrt Poeler
Genre inclc-ZentrLlnl.

Prt.sttr Gliier

staunlich trefTsichere Leistung. Die neire

Zeitrechnung machte Sclrule nicltt nul ir.t

Italien und Deutschlancl. sonclern trach uncl

nach in ganz Europa. Ja. I.reute datiert die
ganze Welt nach clieser alten Elttscheiclutr-9.

In der großen französischen Rcvoltttitttl vor
200 Jahren versuchte tttitrr eine neue Zeit-
rechnung einzuführen. itber schou nach we-
ni-een Jahren u urcle clie christliche Zeit-
rechnur.rg r.r'ieder iveitergeflihrt. Auch der

-cro[Jen lu ss i schen Oktobe rrevo I tlt ioll wol l-
te lnan die Bedeutung ..Beginn einer neuen

Zeitrechnun-s" geben. aber spätesterts nelch

der.n Zusarnmenbruch des ..sozialistischen
Lagers" -gehört diese hohe Wi.irdigung der
Vergan-eenheit an.

So wird auch das bevorstehende Jahr 2000
wieder ein Jahr,.nach Christi Geburt" sein.

Gott segne es für uns alle. ob wir Christen
oder Nichtchristen sindl

Pustor Gliier

2000 Jahre nach Christi Geburt
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Eile ist geboten I Winterstürme könnten die ,,Poeler Kogge" zerstören
- von Jürgen Pump -

Auf-erund der großen intenrati onalen BedeLrtung

der Fundstelle wurde clas Wrack dulch die le-
nomr.nierten Schiffsarchiiolo-een Prof. Ole
Clun-rlin-Pedelsen und Dr. Jan Bill vonl Centre
fbr Malitinre Archaeolo.qv in Roskilde unter-
sucht unci be,cutachtet. Beide Wissenschatiler
sind der Uberzeugun-e. dass die ..Poelel Kogge"
unter Wasser niclrt zu beq ahren isl. Sie sel-ren als
einzige Möglichkeit die ALrsgrabung sowie an-
schliefiende Bergung. Ihrer .Auflassung nach ist
die Bergung vielleicht clel letzte Nachweis einer
..Mecklenbur-eer Ko-ege". die es -eilt, für die
Nachqelt zu erhalten.

Zur Zeit befieien die Archüologen mit zwei
Schmutzwasserpumpen das Wrack von Sand
und Schlamm. der unmittelbal nach der Bergung
an Bord des Arbeitsschift'es ..Seefuchs" näher
untersucht wird.

\1 tiItrctul der A|tsuugurbcitart.fuud si< h iibcrt u-
sL ltt,tul rtoclt tler A< lttt'rstcvut nrit ftalterutt,q.fi)ir
clcts Rttder.

Kurios ist ttrtt lt tlic Euttlcckurtg t ort :u'ci ttcbett-
ainuttclerliegcnd('n Spunten, der e ittc uus Ei-
t'lrcrtltol:, der utulL'r't, utts Kiel'cr.
Hier int Biltl eincr der Spanten aus Eicheuhol:.
Scltr .qtrt :tr arkctttte rt situl rlic Hol:tttige L dic die
Sputltcn ntit dctt Plnttkett verbuttdeu.

\un qar das ..Poeler Inselblatt" emeut vor Ort
und erfuhr von weiteren sensationellen Entde-
ckungen. Ein neues Wrack wurde getunden, das

etwl in 100 Meter Entt'ernung westlich vom
clsten Wrack kieloben inr seichten Gewässer
lie-qt.

Es ist aus Eichenholz (Planken und Spanten) in
Klinkerbauwei se -eeferti-et und rnit Eisennief en
zusarrmengefii-et. Seine Län,ee beträgt etwa
7.-50 Meter.

Inr Schiffskörper fanden sich Späne, und die
Archliologen vermuten. dass dieses Schiff rnög-
licherweise kurz nach seiner Ferti-estellun-e ver-
loren ging. Über das Alter des neuen Fundes
kann noch nichts -eesagt welden.

Gefunden wurde weiterhin. etwa 200 Meter
weiter nördlich vom ersten Wrack. ein eisenbe-
schla-eenes Seitenschwert aus Eichenholz. E,s

sehört vermutlich zu einerr PlattbodenschifT.
Solch ein Schwert verhirrderte das seitliche Ab-
driften des Schiffes.

Wie von Thonras Förster zu erfahren war. ist
noch für den Monat Dezenrbel 1 999 die Bergung
des ersteu Wracks vorgeseherr. ..Das Poeler In-
selblatt" wird berichten.

Fotos: .liirgetr Punrp

Att.f' e i trcnt M eta l l podcsntrortti crtut d i c A rc hii o-
!t,!L tt ,lit'.Sr /ulrrrt--rlrr.r.sr't lrunrltt'n, ttnt ntil t'ittt'nt
Scltlutttlt dia Klciutcile uu diL'Obcrlltitltc -tr
I tt'lt) rtlt'r t t .

Nordu'estlich der Tirnrnendorfer Mole lokali-
sierten Forschungstaücher in diesenr Jahr ein
sehr gut erhaltenes Wrack. (PIB berichtete. ) Der
Fund wurde unter Wasser exakt verrressen: flei-
I ie_eende Schiffsteile zur Untersuchun_e abgebor'-
gen.

Auf Nachfi'age beim Larrdesamt für Bodendenk-
nralpflege M-V konnte die Redaktion des ,,Poe-
ler Inselblattes" von Thomirs Förstel in Wiligrad
Folgendes zum Wrack rn Erfirhrun-s brin-een:

Infolge der Verläneerun-u der Nordmole und
durch Nassbaggerarbeiten im Tirnmendolf'er
Haf'en veränderten sich die Strömun-esverhiilt-
nisse vor Poel so stark. dass ab 1997 großf1üchi-

-ee Sandbewegungen beobachtet werden konn-
ten. Der Seesand wurde teilweise bis zu clen

Mer-ge lsch ichten ab-qetra-qen. Diese r Prozess
fiihlte zr"rr fast völligen Freilegune r,rnd Unter-
spülun,e der,,Poeler Kogge". Die gesanite
Oberflüche des Fundes liegt fiei und enia 60
Prozent der Rurnpfschale ist völli_e unterspült.
Dies hat bereits zur Folse. dass eine Seiten-
wand des Wracks pelmanent auf grof3e Steine
aufschlä-gt.

Die unterspiiIte RuntpfscltuIc dcr
,,Poelcr Ko.q.qc".

In ei nel vorläufi-een S icherun,esaktion wurde das
Wrack mit sandgefüllten Kunststoffsücken (l6
Tonnen) unterfüttert. Diese Maßnahnre stellt bei
den Strömungsverhältnissen nur eirren uronren-
tanen. kurzfristigen Schutz dar. Intblge des cle-

solaten Zustandes des Wracks ist davon auszu-
gehen. dass die Rumpfschale bei den jährlichen
Herbst- und Frühjahrsstürmen völlig zerbricht
und in Teilen an den Strand -eeworfen wird.
Erschu,erend für den Erhalt des Wracks erweist
sich u,eiterhin sein starker Befall mit der Schiffs-
bohrmuschel (Teredo navalis).

Etwas befremdlich klin-et schon der Beitra-e
eines Lesers in der Ostsee-Zeitung vom
i6. November 1999 mit dem Titel ,,Hanse-
kogge gehört nach Wismar". Herr Reinhard
Vogt bemängelte in diesem Artikel, dass
das erst kürzlich gefundene Wrack in den
Gewässem vor Timmendorf nach seiner
Restaurierung nicht in Sassnitz auf Rügen
seinen musealen Platz finden sollte.

Auslöser war die Fernsehsendung ,,Die ak-
tuelle Schaubude" vom 12. November
1999 , in der der Leiter des Amtes für Denk-
malpflege allen Ernstes die Absicht äußer-

ltt ttttliltseliger Prt::lcarbcit ncrde rt cut Borcl tlas
Arbeitsstltilles die Klciuteilc durcltsutltt. Int
Pritt:i1t eitte syrrtrtardc Sutlte. dettrt es.firrclett
sit'h gnruttliert Zcugnisst' uus.jutcr Zeit.

KOMMENTAR
Außerungen zur,rPoeler Kogge" haben Schlagseite

te, das Wrack künftig in Sassnitz auszustel-
len.

Dass sich hierüber Helr Vogt ereiferte, ist
verständlich und vor allem richti_e. Er liegt
aber dennoch schief mit seinen Außerun-
gen, wenn er so tut, als gehöre dieses Wrack
den Wismarern.

Und nicht genug, der erst kürzlich von den
Archäologen verliehene Name des Wracks
,,Poeler Kogge" wird von ihm geflissent-
lich verschwiegen. Er nennt sie in Anleh-
nung an die Epoche der Hansezeit ,,Hanse-
kogge" und bewirkt wohl in guter Absicht

die Zuordnun-q zur Hansestadt Wismar.
Naheliegender wäre eine künftige Aus-
stellung des Wracks auf der Insel, schließ-
lich ist dieser Fund eine Poeler ,,Sensati-
on", nicht aber eine Wismarer oder gar
Sassnitzer.

Aber Herr Vogt sprach es ja offen aus.

Er möchte ,,noch mehr Besucher", sprich
Geld, in die Stadt bekommen.

Ja, genau das lehnen die Poeler auch nicht
ab.

Jürgen Pump
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Thnnenbaumverkauf
ab 29. November 1999

Blaufichte und Nordmann im Topf
Blaufichte, jede Größe, geschlagen

Nordmann, bis 1,50 m, geschlagen

25,00 DM
19,90 DM
29,00 DM

Nordrnann, ab 1,50 m, geschlagen 39,00 DM

bei: Pflanzenverkauf Golke

Wismarsche Straße 3

23999 Kirchdorf/Poel

Tel.: (03 84 25) 2 03 23

Wir sind in den schrversten

Tag + Nacht
Ruf: (03 88 25) 2 22 68
... seit ltl35 - in 5. (ieneration

Stunden stets für Sie da.

BESTATTUNGS.INSTITUT
TISCHLERMEISTER Edgar Berg & Söhne
2 x in Wismar eigene Trauerhalle

bis zu 42 Plätze

Büro: 23966 Wismar. DankwartstrafSe 44. Zentrum
Tel. (0 38 4l) l8 19 .55

Biiro: 23970 Wismar. Wiesenueg 69a. am Friedhof
Tel. (0 38 4l ) 2l 02 l5

Unser Service: Hausbesuch auf Wunsch
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Überführungen - In- und Ausland

Großes Angebot an selbsthergestellten Sürgen
von -500.- bis 3.800,- DM

in allen Ausführungen und Innenausstattun-sen.

SCHMUCKURNEN ab 80,- bis 850,- DM
Wir führen Erd-, Feuer-, See- und anonyme Bestattungen

sowie Exhumierungen durch.

Erd- oder Feuerbestattungen
ab 1.900.- DM

Uberführungen Stadt 8O,OO DM
Überführungen Landkreis 9O,OO DM
In- und Ausland ä km I,5O DM

Entgegennahme von Kranzbestellungen,
Zeitungsan zeigen und Trauerdrucksachen

sowie Grabmale, Grabpflege, Bestattungsvorsorge
und Sterbeversicherungen.

Orring - ein Fischerschicksal
- von Hans-Günther Wentzel - / Teil III

hrr Herbst l9l3 lancl clie Inflatiort ein Ende. Es karn zuniichst die Renten-

malk auf Golclbasis. sotnit trahlrt das Pleisgef iige r.r ieder eittett nornritlell
Verlaul. Vorher gab es schon eine sogetrannte Cett'eicle$ lihrun-g! Nr"rn gin-g

t's cbcnlalls mit der Wirtschati wie clct'aufrviirls, cloch clas Gelcl blieb knapp.

ln der Äusübung cler Seeli scherci kanr.ietzt rnehr und ntehr der \'lotorfisch-
kutter zur.n Einsatz. Den Einbru eines Molors in sein Boot konttte sich
jeckrch nranch ein Fischc'r nicht leisten. Er licf weiterhin Llnter Se.sel mit
d!-nr Bo()t aus. jccloch rticht au1'clie of'fbne Ostsee.

Zur Hcringszeit inr Fliihjahr lcgten gritl3erc' Fischkuttet'aus Travetli.incle
tunrl Warnemür.tclc inr Halc'n bei cler Hatenhalle art. Vont Bollwelk aus

uurclen die Heringe verkrul't. Es sprach sich in der Staclt lrelr,rnt und die

L!-ute rannlen nrit ein bis z$ei grttl:icrt Eitttertl zutlt Hai'en. At] lt.tanchen

Tugen gaben die Fischt'r- dic IIc-ringe cingel'tillt irn Zchnlitereitnet' nrit
f'tintzig Plennigen ab.

\,lanchrnal hattc ich Geleqenhe it zu bcobachterr. ucntt clic groLien atrsuilr-
tigen Bootc bis an clie Bortlkante helatlen Ittit rlelt silbern schinrntet'ttcletl
glrinen Ileringen schwankencl clent Bollric't'k irn Alten Hittcn von Wistllar

^lstcuerten. 
[Jnd schon statrc]en viele Leute clort nlit ihrell Einlerrr und

\\ iut!'ten clalauf. dass cliese nrit deu schntackhal'ten Hel'ingelt gel'tillt wer-
r[-n. Es lie{.1 sich tnit diesem Fisch vie] aufartgert.

Kaum zehrr Jahlc- alt. \\ irr null auch der Fischetsleute kleinc- Tochtet'Errla
an cler' Irrflue nzA \'f,-rstor[]!'n. Eitr schwerer Schlag für die Eltern.

Hinzu kan.r clic beruiliche Sorsc. Ein Fischerboot ohne den Motol brachte
kuunr noch clen Lcben:uttterhalt cin.

Der \Ä isrnlrrer Se:.:ler'-\'cr'-
cirr tWSVt Lttilttttt ;.ttr .\n-
.clrcrt. Dc.scn \lit!:licrlcr-
zahl nirhnr zu. .\ul cler

Boots- uncl Yachtuerft von
Schriicler & Schacko\\' cin
neLtcr Bo(rl hattr'tt zu llrs:en.
konnte sich doch nichtjecler
Sporller lei\ten. So nlurt-
cher Fischer verkautic.jetzt
sein Borlt zu cinertr giirrsti-

@"w
gen Prcis. rrrclr Onirtq ultr \
(llnrntcr'. Dicse clrru ur'ltt b
Meter langen Boote fanclen a,-@ *fl

*i*Liäi'r:i:;1T * 6r *h;rrr zurrr Snortbool fund F*
nrei\tclr\ in eigener Regie ****.* ;". Y " t

ueil3en Anstrich verseherr. -$ && . { i

:$:1"11";t1l:i:ilH: Mlffi* $ ;,.Ä, t
--;i;;;;.,, l.u.r,,,,r,t li.t, Elt f gE

statt.Im Frühjahrmiteinem '{E ll'r%, " j ;

rrals der WSV unweit vorl Der Autor Hans'Günther Wentzel
Baumhaus in dem kleinen als junger Mann auf dem Dampfer
Haf'en beim Tonnenhof. HINDENBURG.

Meinen Schulabschluss hatte ich hinter mir. Eini-qe Jahre später war ich als
jungel Mann. wie es zu jener Zeit hieß. in dem altbekannten Handelshaus
Wilhelnr Dernehl, Kohlen hn- und Export, tätig. Wasserseitig besaf3 das

Unternehmen ausgedehnte Lagerylätze und Schuppenanlagen auch fürdie
Ent- und Beladung großer und kleiner Schiffe.

Es ist Ende der zwanziger Jahre. Die Weltwirtschaftskrise hatte ihren
Anfän-e genommen und mit ihr kam eine große Arbeitslosigkeit. Schon
mussten etliche Betriebe Konkurs anmelden. Beim Wassertor befand sich

am Lohber-e die Verrnittlungsstelle für unständig Beschäftigte, die hier am

Hafen Albeit suchten. Oftmals waren es an 100 Leute. Eines Tages, als ich
auf dem We-ee zu den Lagern war, stand hier am Wassertor auch Orring.

,,Günni", sagte er, ,,habt ihr bei euch Arbeit für mich?" Auch ihn hatte es

erwischt. Etwa ein Jahr später traf ich auf der Straße Elise Nausch in
schwalzer Kleidung. ,,Ofring ist gestorben", flüsterte sie mir zu. Eine Welt
schien in mir zusammenzubrechen. Doch ich war jung und musste in die
Zukunft schauen' 

- schruss -
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1. Nachtragshaushaltssatzung 1999 der
Amtsfreien Gemeinde Insel Poel

Aufgrund des s\ -50 KV M-V wird nacl.r Beschlusstassung der Gemeindeveftreturls vonr l.i. 10. 1999 und nrit
Genehmigung der Rechtsauf.sichtsbehörde fblgende Nachtlagshaushaltssatzung erlassen:

' "sl
Mit dern Nachtragshaushalt rrerden

erhöht unr venrinderl unt uncl clunrit der Gesrmtbetlag
tles Hlushrltsphnes einschlie13lich
tler Nachtni!e

gegeniiber bisher nunnlehr testcesetrl
,'''f

DM DM DI\ DM

L inr Verürltuncshaushalt
die Einnlhntc'rt
di.' Äusgilben

f . inr Vernriigenshaushalt

ili.'Einnahmen
clie.\usgaben

3l r.300
276.600

9ti6.500
763.,100

143.800
109.100

191.900
I 7 I .lt(X)

6.999.l()0
6.999.1(X)

I .505. l 00
I .505. I 00

7. l 66.700
7.t66.700

2.096.700
2.096.700

Es $ c'rden neu I'est-gesetzt:

L cler Gesrnrtbetrag der KLedite

l. del Gc'sunrtbetrag der Verplliclrtuus\crnr
i. dcr Fliicirstbetrag cler Kusr;r-nkrcditc

Die rechtsaufsichtliche (ienehmigung lurde am 15.ll.l999 erteilt.

Kirchdorf. 26.1 0.1 999

- Siegel -

Wilde Schwäne auf Poel

\lt-

r on bi'h.'r I {t0.11n, Ott
rchtrgungcn r on bi.hcr ll() (){)0 D\'1

rtnr elr.intiert

auf .l-50.000 DM
auf 1.150.(X)0 DM
ruuf 699.900 D\t

- Siegel \l u I t Ls. B i i r,: t' nt t e i.s I r' r

Dir' l. Nachtragshaushaltssutzung cler Anrtslrcicn Gcrlcincle Insel Poel nrit ihren Anlagcn uird hielnrit
bckaunt gr: nraclrt. Entsprechend $ 50 Absatz I in Vclbinclung nrit $ -ltt ALrsatz i clcr Ktrnnrunalvcllussuns
N4-V kann.jeclcl ab clem 0l . I 2. 1999 wrihlc'ncl der Sprechzeiterr in cler Kiir.unrerci clc-r Anrtsl'rt'ien Gettteinclc
Inscl Pocl. Cerne incle-Zentrurtr 13. 239t)9 Kifchdolf. Zinrnrcr (X)-1. Einsicht in clie HrLrrhaltssllmns Lur.l

ihrc .Anlagen nehnren.

Kilchrlorl'. 18. I l. 1999

A.. (

cien Flachgewässern um die lnrel I Schrveclen. Finnlancl untl \orclrusslrnd. ri o ste

Poel. Nur. wenn diese Gewässel inr Winrel z.u- | zu rlieser Zeit schon kc'ine \ahrurts nrehr finclen

ll tr lt I :. B ii r.4 nrtt i.: t t t

--A/ - ron Dr. Erna Schreiber - r -lT 
,:i:.:::;f';:1,:'*,',i:::':rl; I l'illttl*:..*.** :1

-eefi'orensincl.dannsuchensiesichweiterrlraul3en I Es hirnclelt sicl.t unr Singschriline und Z*'erg-
off'enesWasserodersiezieheninandereRe.qionerr. | :ehniirtc. .\uch (l!'r.n Junge sincl noch grau ge-

Wlrnrrrr konzentlielerr sich die Schwllne hier"l | "'
,'. ,.-'; .--.;, .-;;- , 

-... I rclh. Jc nrrclr \\ itlcrurts:bedingung.en und durrritWO\el'lllenlellsle\lCn UllOSlll(leSlllleSFlOCNeI- |'
schwüre r Auf diese F'a-ue" gi;;;;i;i.;';;;; I trrtch \ithrtttrgsangebot verwcilen diese "Gelb-

ren. Iur Frühjahr una soni,,i.,l r.u.,, uÄ.1.'' I ::l::ttb1'l- ]'rlcer odel,kiilze'*t]:li*i::l P'l:l:
- .' -- .,.-.-.;^^"^--:.,,,: ^-...- | Withrend die Z$'ersschwiitte in clel Regel noclrschwiiue in grof3el Zahl aut dcn Flech-eewlisseln 

I..--,"..-.'.. ,.. ,.... I weiterzielrerr.rerweilerrvieleSins-urrdHöcker'-Lilto clllilnren srcn von wll\serp|llnzen. |noern i , _

sie ihr.e l.n-een Hürse in o"r wuir.,l r,,u.h.'iur.i l schwäne bis ztrm Frühjahr bei .ns' Da die Flach-

rrit den Schnübeln pnon..nt.ii" 
"n."pif". oi"- | gewiisser ausgc-zeichnete,Rastbedin'ur'rrrgen bie-

liedert uncl auch ihre Schnübel sind noch nicht

ten. halten sich dann irl Winter oft viele Tausencl

Schnee trc-iben sie rveiter nach Westen. Wenn die

Sommer/Herbst im Familienverband nrit den
stellt haben. suchen sich die Schwüne ihre Nah-

Die Landwirte sind dann mitunter den Schwänen

dunklen Schnabelansatz und haben ein leuch- zuges und seine Beobachtung re-qen jedes Jahr
tend weißes Federkleid l uon n"u"* rum Nachdenken an und zur Bewun-
Nebenden,,Rotschnäbeli-een"treffenaberauch I derung der Leistungen, zu denen sehr kleine

se nocKerscnwilne oll0en elnen IJc\Iilno volt I

noch.icht brütenden, 
"u.r 

r.r'n,' ,urg.*..tr*- | Tiere hier', atrf' Nr"rr'- Eisbedc'c-*t1'" :tlo "]:]
rrerr Tieren. Einige Höckelsclru rine hrüterr auclr | ],i
in Röhrichten der Insel p".r.l.u." a"r- ,,u.r iur I wasselptlanzen inl winter ihr wachstr"rnl einge-

Jvrrrrrrrr/r I .

noch -erau 
gef?irbten Jungti"r"n. 

- 
I 'llq i",o-t\1'l; |1nlrbld.t-t 

*-:'d:" ?t","lilql
WerrndiekalteJahreszeitbe.,sinrrt.treffennoldi- Inichtsogut-qesonnen.Dochsin_e-undZwerg-
sche Schwätre bei uns ein, die. wegen Nrthrungs- | schwäne-sinä star-k -gefährdete Arten und sind
man-eels den Wegzug aus ihren Brut-sebieten | .rropu*eitrtreng,eeichtitzt. Deshalbhabensich
antreten müssen. Dabei handelt es sich um ver- | .,r.l,,yaturschutzbehördenundLandwifieschon
schiedene Arten. Einerseits sind es auch Höcker'- | erful-ereich urn Regelungen bemüht, clen Tieren
schwäne' die mit ihren fluqlaiqC:: Ju.ngen ein- | nnt.nlfü,,.trn-srrihlä-e. anzubieren. auf denen
treffen. Die Jungen haben die Größe der Eltern, I sie ungestört fiässen dürf'en. Denn, ebenso wie
sind jedoch noch schrnutziggrau gefärbt 1ld 1o I fi;. unä".. gefährdete Ar-ten, haben wir die Ver-
Schnäbel sind noch einheitlich dunkel. Die El- I antwortuns für cien Schr-rtz uncl clie Erhaltuns
tern dage-een haben rote Schnäbel mit einem I inre. Lebe'nsräume. Das phiinomen des Vogei

immer mehr ,,Gelbschnäbelige" ein. Sie kom- | ebenso wie sehr große Vögel in der La-qe sind.
Wie heiß{ clenn das Gegenteil

Das gnadenlose ,,Fest der Liebe"
Eine etwas verdrehte Betrachtung zu

Weihnachten

- vott Jürgen Puntp -
Günsen. Puten ocler Enten bleibt entweder clas

Weglauf'en oder das Hungern, um nicht als Fest-
tagsbratell in der Weihnachtszeit zu enden. Was
ihnen in den r.neisten Fällen allerdings misslingt.
Sie landen schlielSlich rund. dick und schtin in
der Pfhnne und bescheren clerl Menschen zum
Fest garantiert die ..Vullbuksdaa-e" (Ta-ue der
vollen Bäuche). Wer lveifJ. ob sich jemals ein
denkender Vogel irgendwitnn mit denr BegrifT
..Fest der Liebe" auseinandelsetzen kann und ob
del BegrifT ,,Tielliebe" Gegenstand seiner Be-
tracl.rtun,qen wird? Man könnte sich im Sinne der
Vö-sel nur wünschen. dass sie das Gestöbne cler

Menscherr nach solch' einer Völlerei nicht hö-
ren. \\'enn sie f'eststellen:
,,Nichts ist schwerer zu ertragen, als eine Reihe
von -quten Ta_gen".

Auch dern Tannenbaurn wird aus menschlicher
Sicht ein wohlgeratener Wuchs zum Velhi.ing-
nis. und cs wild ihm bervusst. wie schnell Schön-
heit vergiirr,rlich ist. Sichel vor 'm Menschen
kanrr sich cliescl Baurr rrur sein. ist er hüsslich.
knrnrm uucl schief oder clcnr Kindesalter ent-
rr lrcltrcrr. Zrrr rlr ehel n)r-rs\ er \tcts llrit eiller
zs cil'elhalicn Kalriere alljlihrlich als ge-

:chrnackvoll oclel rvenigel geschmackvoll be-
Ilurgencr Tannenbaun.r rcchnen. In der Gunsl
:e rnes Publiklrms steigt unci sinkt cler Star ,.Tan-
nenbaurlr" schnell anr Ende eines jeden Jahres.
Er ist also gauz schön benritleidenswert. wenn er
seiner Anonyntitlit des Walcles beraubt und mit
Beil und Siige seine Lebensader durchschnitten
wird. Da hilfi auch nicht del Trost. class er eine
steile Kalriere zurr König der Büume be-einnt

urrd sich mit allerlei buntem Tand fast Iücherlich
nrlchen lüsst. Denn sein glanzvolles Reginre in
den Stuben zur Weihnachtszeit und das Interesse
des Menschen nimmt abrupt ein Ende. sobald die
Geschenke ausgepackt sind. Dann steht er später
verdorrt nrit fast braunen Nadeln träurig herun-t

und fl'istet sein verpf'uschtes Leben bis zum Dlei-
känigstag. Nichts ist mit den ,.Crünen Blüttern"
nrehr. *ie es so schön in dem Weihnachtslied
..O Tannebaur.n..." heißt. Ja. auch ein derrkender
Tannenbaum wird das .,Fest cler Liebe" nicht
ganz verstehen können. wenn sich clas Beil und
die Säge irr Prinzip als schäbige Zuarbeiter des

gefräßi-een Ot'ens entpuppen. Inzwischen ist es

wieder Weihnachten -geworden und auch mir
tropft der Zahn, nachdem mich rneine Frau zunr
Gänsebraten zu Tische gebeten hat. Alle meine
Wofie sind ver-qessen, denn schließlich will ich ja
auch Mensch sein. Dennoch, ich wünsche allen
Lesem des ,,Poeler Inselblattes" ein wunderschö-
nes und besinnliches Weinachtsfest bei Gänse-
braten unter 'm Tannenbaurn. Und nicht zu ver-

-eessen das frohe neue Jahr, das mir und vielleicht
auch Ilrnen arn Ende wieder diese eigenartigen Ge-
wissensbisse unr ..Tier- und Naturliebe" beschert.

von Fröhliche Wcihnachtcnl"
Zci t hnn g ; H t i n: .l u n ktl skt'



Seite 10 - Das t/beler ,Tnselblatt - Dezember 1999

S.rzl i.h.' Gl ackw ünsche
zuTtl Qeburtstag

Monat Dezember 1-999
Sthiemonn, Werner,
Brondt, Chftthil4
Tegler. Ilfriede,
Huthmann, Roll,
Soegeboüh, (hristo,

Kundler, Anno,
Podlerh, ffiortin, Kkchdorf,
llllellendorf,Huns'Ioothim, 0eilzenhof,

GOLDENE HOCHZEIT
lhre Goldene Hochzeil feierten om 4. November 1999
die [heleute Edith und Erwin Gromkow in Weitendorf.

Die Redaktion des Poeler lnselhlattes gratuliert nochnöglkh
recht herzlich und wünscht weitere schöne gemeinsone Jahre.

Hiernüt ntöchte sich dus Teant der

Ga st st ätt e S p o rtle rh eirn
fiir d.ie güstronomische Inansprucb
nu,ltnle bei sehrcn Gästen recht
herzlich bedanken.

Wir ututschen u.Ilen eht schönes
Weilumchtsfest und einen gutert
Rutsch hts neue Ju,hrtqusend.
Während, der Feiertage hahen
wirfiir Sie kulinarische Köstlich-
keiten bereit.

Seemonn, Murie,
Lcnge, Horsl,
Fousl, Frödo,

Gerhordl, [he,
Goessel, Arno,
Sülhonn, luzie,
Röpcke, Else,

Krous, KorL
Eisele, Horsl,
Roode, PouL

Gühde, (hristo,

Gebhsrdt, Köthe,

Schnurhel hene,
Schwiltlkb Helene,
Stinrming triedo,
illoerlens, Eriko,
Bouncnn, Giselo,
Griesberg lngo,
Monlroß, ltmgord,
Sleinhogen, Hildegord
Posl, [oni,
Tromm, Anneliese,
l[irow, Kod,
[obs, (horloile,
Goessel lngeborg
Pelers, Rosemorie,

500 Alfred,

Weilendorl,
Kirrhdorf,
Kirrhdorf,
Niendor[
Khrhdorf,
Kirchdorl

Führdorf,
IimmendorL
Molchou
0erlzenhof,
Kirrhdod
lfirthdo4
föhrdod,
Weilendorf,
Oerlzenhol,
Kkchdorf,
Kirchdorf,
Kkchdod,
Iimmendorf,
Kohenhof,
Fährdorf,
Neuhof,
Kirrhdorf,
Kirrhdorf,
Kirrhdorf,
Führdorf,
Kirrhdorf,
Kirchdorf,
Kirchdod,
Niendorf,
Ithchdorf,
Koltenhof,
Kirchdo4

01.12., 7l Johre
02.12., 74 Jahre
03.12., 79 Johre
03.12., 7l Johre
05.12., 72lofue
07.12., 80 Johre
07.12., 70 Johre
08.12., 7l Johre
09.12., 9l Johre

09.12., 72llfue
10.12., 78 Johre
I l.l 2., 80 Johre
I l.l 2., 70 Johre
12.12., 86 Johre
12.12., 8l Johre
13.12., 74 Johre
17.12., 76 Johre
18.12., 74 Johre
18.12., 73 Johre
19.12., 83 Johre
19.12., 75 Johre
19.12., 73 Johre
20.12., 95 Johre
20.12., 87 Johre
21.12., 78 Johre
21.12., 74lofue
21.12., 73 Johre
24.12., 78 Johre
24.12., 76 Johre
28.12., 80 Johre
28.12., 72lafue
29.12., 77 lafue
30.12., 7l Johre
31.12., 75 Johre

31.12., 70 Johre

\\

,(/*r*" l?ufurd fi,{,y irtuar. {ah"rat,ru,rr,/.,/ 
^

@

Föf lättdtißffi Frfi#d'n
As Krut un Räuben

- aufgelesen von Gisela Baumann -
Ein nrecklcnburgel Baut'r'. cler scinctr Sohn uttter grölJtcn Opl'crn hatte

stuclieren lasserr, wurclc von eit.tcttr Vor'übergehenclc-n. cler tlc-rr Altc-n irn

SchrieiJJc scincs Angesichts uLrf dcnr Feltie arbeitcncl alltritl'. ltefrilgt,
',r ic- es ihni uncl seiner Flnrilic ge he':

..lst kort tau se-ggen". ilntwoftete clcr Baue r'.

.-\,[ien Dochter l'tihrt Racl. nricn Soehn liihrt nah ltalien. rrn ick 1'lihr'

\lc-131" Fricdrit'h Scltulr

f)ei Liehrerin seggt tau'n Schäuler:
..DLr hc-st.ili Lrll * e r.ltlcr-'ne Ficf schriiben. We-ttt.t dat so ri'icrergciht, clenn

krig,tt tlierr Vitcldcl rtoch gt'iesc Hoorl"
Dunn sr'srgt clei Sclliulcr cL'icst: ..Dor u art'cl Vatltler.ick oewer l'reuen.

clenrr cl.'i hett lll lunu'n'nr'Glatzl"

,,Ich bin eigentlich
der Osterhase,
aber dicses Jahr
habe ich eine
ABM-Stelle als
Weihnachtsmann."

Zeicltnuttg:
Hain: Junkl.skl:

Wir wünschen unseren Kunden und Gästen

ein friedvol les Weih nachtsfest sowie
Gesundheit und einen guten Start für

das neue Jahrtausend. 
:

Fam. Manfred Hanekamp
und das Team des Poeler Forellenhofes

rtr\ -NP
/t'\q*$
ffi__ifr

. ,'/lthi @
1 äorctlcrr,rjoi )

7 -^n6n *
unäOtlnungszeiten
zumFest.^ -^,trohlttiiiT,[i,ä"**i;lL,rssffre

9.00 bis '18.00 Uhr
am24.131. Dezember'1999: 8.00 bis 13.00 Uhr

.a
,___aql

W 1 1 oo bis ffittfilfl:lme xucne#Yr 
24.1g1. Dezember '1999: 11.00 bis 15.00 Uhr

6+

Sprucfr Nicht lehren, lernen
oder stiften,

schenken sollten wir
uns den Frieden.

Jürgen Pump
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Was vor 45 Jahren unsere Vorfahren bewegte
Aus dem Dorfplan im Jahre 1954 - entdeckt von Jürgen Pump -

Aus einem Schreiben vom Jahre 1954 erfahren wir,,,...dass der Dorfplan
1953 gezeigt hat, daß viele Aufgaben nicht gelöst wurden." Und weiter
heißt es: ,,Er zeigt aber auch. daß Auigaben übernomnren worden sind. die
nicht durch den Dorfplan ,9elöst werden können. sondern die nur durch
Investitionen zu lösen sind."
Und weiter unten wird irn Schreiben angemahnt: ..Wenn wir serneinsam
mit allen Einwohneln unseren Dorlplan 1954 _eriindlich prüt'en, beschlie-
fien und auch -eemeinsam an die Realisierung des Planes heransehen, dann
werden unsere beiden grof3en Aufgaben. die weitere Entwicklung der
Landwirtschati und del Ausbau des Badeortes. erfi-illt."
Konkret hatte der Verfasser hierzu u. a. fblgencle Aut-taben vermerkt:
Um den Fußweg von Kirchdorf bis zurn Strancl in einenr ordnungs-eemäßen
Zustand zu brin-een, muss derselbe mit Schlacke ar"rfgeschüttet werden.
Ebenf'alls müssen die Bäume an diesern Weg ordnunus-uentäß ausgelichtet
werclen.

Urn unseren Urlaubern und Einwohnern die \{ögliclrkeit zuru Spiel und
Sport zu geben, ist es notwendis. iun Strancl eitren oldr.run_gsgerntillcn
Volleyballplatz sowie eine Tanzflliche zu schaf'fen. Der neu an-uele-ste

Pappelschutzstr eif'en sowie die Griinanlase bedarleiner ordnLrn gsgenriißen

Pflege.

Um unseren Elholungssuchenden und Gästen -eleich an cler Darnpferanle-
gestelle eine Stluktur über unsere lnsel zu geben, ist es notwendig. eine
Taf'el mit den,eesamten Ortschafien sowie clen Strafiennamen auf2ustellerr.
Weiterhin ist eine Erstellun-9 eines Badeprospektes über unsere Insel zu
entwerf'en, welcher der"r Erholungssuchenden schon in ihrer Heirrat die
Struktur unseres Badeortes aulzeigt.

Die Wallanlagen bedür'f-en auch der Pl'le-qe. Danrit die erholun-gssuchenden
Werktäti-qen genügend Ruheplätze finden. miissen in den Anla-qen uncl an.r

Haf'en rnehrere Bänke auf-eestellt werden.

Urr unseren alten Einwohnern in der Gen-reinde eine Unterstlitzung in der
Brennstoffversorgung, zusätzlich zur Kartc-nbelielerung. zukor.r.ruten zLr

lassen, schlagen wir dem Rat der Gemeincle vor. sich rluftir einzusc-tzc.n.
zusätzliche Mengen an Brennholz zu beschaffen.

In der Belief'erun-c ur-rd

Heranholun-q des
Brennmaterials für un-
sere alten und kranken
Einwohner wäre es er-
forderlich. dass die Jun-
gen Pioniere (JP) ein
Aktiv bilden r-rnd sich
hier bei der Heran-
schaffung besonders
einsetzen.

Zur Landschaftsgestal-
tun_q ist es gelun_qen.

260 Edel-Obstbäurne
zu beschaffen. Wir
schla,ten vor, diese
Biiurne an clel StlafJe
We itendolf-Wangern
nach Entt'ernung del al-
ten Pappelrr zu setzen.

Um das Dorfbild weiter
zu velschönern. schla-
sen * ir der Bevölke-
rlrnq \ or. clie neu ge-

baute Stralie zunr l'!'\-
til-Korrsum urit Rot-
dorn zu beptlanzen.

Eine rreiterc \/oraus-
setzuns fiil rli.- Steisc-

Biir.gcrrtrt'istct' Entst Tltcglcr ntit eittent Kuhtt
ttrrl tlL'ttt ll' eg :ur VogeIst hut:ittscI Lungatrv'cr-
tlar ror Gollvit:. Er rcgicrte dic Irtsal yon 1954
ltis 1958.

rung cler Ertlrige in der l-andwiltschafi ist die rechtzeiti,se Grabenräumung.
L'm einen organisierten Arbeitseinsatz zu gewührleisten. sind die für die
Rliunrun_s elfblderlichen Arbeitsstunderr zu errechnen und auf die arbeits-
llihigen Persclnen der betleffenden Oltschaften uurzulegen.

Eitt Farttsalttcutu dc.s Nttrtlrtutgu:ins wciltc kiir:liclt uut' tltr l ttstl. Thcnru :

Ptrclcr Sugett. HictJi)ir kountr,n die Poclerirtuctt Eriku Krtul (Er:iiltlcrirt)
tutd Elfriade Ht'trttirt,q (2. t'. r'.lBcttleriu) uls Dursttllct intrcn gcn'otutctt
ttrtle tt.

MonikaVaitl:ullis (Foto oben r.)tom ,,lnselltliimclrcn" wtclTina Laat: yont

,,He lianthus" (Foto unten) :ogctt itt tlar Voru'eihtratltts:eit ulle Register'
ihres Könnens wrd gestaltetert ihre Auslagett v'iecler u,underschön.

Wirwliyscheo rrr"rM
y,y!.,Ce scla f fre unden 

"io 
O*i, i ti"n"-r-(,Aeihnachtsfeslt 

im Kreise it r", foi-itin
souie ein gesundes erfolgreiches i^i, äö'ö0.

ii i
.^.. - xri-.-.
..,... 

. 
. 

:.):--:..,.1:

. Sonilör
. Heizung

. Böder
. Klempnerei

. Deckensysleme

lnstolloteurmeisler

23999lnsel Poel
Ortsteil Föhrdorl . Haus Nr. 2
Tel.: 03 A4 25/2 02 Ol



Seite 12 - Das .'/beler ,Tnselblatt - Dezember 1999

Der 'l/orston{ fer ßäuerticften

?rofufuiageTloss erus cftoft eQ

Insef Qoe[ 6e{onkJ sicfr

affen 'l/erpäcfttern un{ fu:ntnern sozuie

iftren famiken für fas erLtgegengebrocfrte

'l/ertroueru und u.tünscfrt ruftige unf, er[to[-

soffLe feiertoge souilie aief

Erfofg unf freufe im
neuenL lafrrtausenf,.

LfOU.t

'l/orsitzen[er

"sgryf 
ln\u\sää;]th$r:ää ä,,h*,ä,{,ä} $,rR$i{äf ;g5f ;}iv,husr+,ä} ä:h"qrlää 3,n$+ä};vn**r+ää äs{äää'r^\

lhr Vedrouen
isl uns Verpflichtung!

.!4,,2;.,/g
Bestottungsunternehmen

Tog und Nochl
Iel.: O3841/21 34 77

BodemutlerstroBe 4 - Wismor

Tischlerei Possnien
Tel.: 20371

Verkaufe,,Nissan Micra" 12184
,10 KW. -54 PS. 103 (X)0 km,

rüv o+ioo. ASU o2^x)
Frontspoiler, Glashubdach, Radio.

Steuer bis 04/00 bezahlt.
800,- DM VB, Tel.: 03 84 2512 03 33

Mecklenburgel Stralje 28a. 23966 Wismar: Tel. (03tt4l)213194. Fax (03841) 213195 lf)ruck: Hanse-Druck Wismar GrnbH / Im atltlrchen Bekannt-

rnachungsteil des ..Poeler Inselblattes" erscheinen öffentliche Bekannhnachungen von Satzttngen uncl Vetotdnungen der Gemeinde lnsel Pocl.

1e4 arül4a/te dllpa
%.eQtea

eeo Vzar,V*rcteo
%aA"tarla/zzz

qrad e,ecd V.ez,cad'eo

otm, /d/n 2OOO.

SR &'a4r Dö'M

t ^-\

TRENNKOST ist clie intelli-cc'ntc

Lösun-g. Mit TRENNKOST sinci in der

Zeit cle l Geu ichtsredLrktion bis -5 Pfurtd

ruinus pro \\'oche keine Seltenheit. Er-

fblgreiche Glr.rppe tlil'l't sich eitttrtal
wöchentlich abenrls. Te ilnahnte scholt

unter 20,- DM/uöchentlich möglich.

Garantieerfolg bei Anu enclung des

Konzeptes. Kostcrtlose völlig r-rnver-

bindliche Beratung.

Tel.: 03 84 2512 08 00
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^1.;s.l,lt;h." II rn* ic l.cirrr Eigenhcinrzulagengesetz I

I l.irt.,' u ir inr Rahnren einel Mit-eliecl- |

I schatt ganzjlihrig Hilf-e. I

I Lohnsteuer-Hil1'e-Ring Deutschland e.V. 
I

I Kic'ckelbcrgstral:lc 8a. 1i999 KilchdorlTPoel. 
I

r!!: 03 []-ryl_961. Fax:t)3 lt-l l5 /]l2 K)_.,

D c.nk.
ZLr rrrcincrl lttnclct-t Gclrrtt'tstltg

u'Lrrclcrr nrir viclc IJlr.rrtttrt.
Gltrcl<u'Linsche ttntl Gcschcnkc
irlrcllrrlLcht. ,,r'ofiir ich nrich bci
nrcir.tcr.t Iiinclcrrt. l'rcLtttclctt t,ittcl

\lrt lrlrlrln bcclltnl<en tt.ri)clttc.
I-irr besonclcles I)anlicschOl-r clcr'

..Srrnitas Ostscclilir-rili . clctt.t

Vcrn rrltur.tgslcitcl Hcn'rt Scltrtticlt.
clcnr 'l'cltnt clcl Ltltgc. clcr' Iitrchc.

clct.tt Serlicc
rrncl clcr' \'crn'uitr.rtrrt.

Frrl clic gutc llcs iltr-rrtg clltl'rlic ich
Cllirclcls ..Schlcntnter'-

stiibc'hcr-r" uncl Heilto fiil seit'rc

stiu.rnnrrrssr oIIe L intclhultr-rr-tg.

Uts Habn
I{ilchclorf. clen 27. Oktober' 1999

Garage in Kirchdorf zu mieten

oder kaufen gesucht.

Interessenten melden sich bitte

unter Tel.: 03 84 2512 07 96


